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Bank für fcstwcrcn.
©8 ift tjeut' tjalt moberne Slrt, SJereinerlei gu treiben,
©odj mie babet bann roirb gefpart, tut 83erner SJolfSfreunb fdjreiben:
©ie ©prifetour nadj ßugano loft't bet 1500 granfen,
©atmonifdj Ifang nidjt biefer ©roft: gür gefte gibt'8 jetjt 33anlen."
©auptftabt, tm fdjönen emmental, oerjeitjen mit! idj'8 btr bieSmaf,
©od) fei'8 baS Ietjte SJÎal gemefen, bafj idj ben ©ejt bir mufete lefen I

Denn firjf unb nüedjter" fennt man nur im ©mmental fo ©err als S3ur"l

Die 6nkcl.
@S ift unoerlennbar, bafj bte SÜtajebonier nodj etroaS oon ifjrem

grofjen Stirnen, 3tlf£anber bem (Srofjen, fjaben: SBie er ben gorbifdjen
Knoten mit bem ©djroert burdjfjieb, fo fprengen fie bte ©tfenbatjns
fnotenpunlte mit © n n a m 1 1 1

polizeilogîR.
©a8 ©dj iefj en ift oerboten; bas ©e rumfdjiefjen mit einer oier*

räberigen Stinfmafdjine ift ertaubt. ©ö triff.

g r i : ffiu ©an8, bas mirb afennig djeibe fdjön ba bi=n=©u8 a'

3üri. ©ufi 33iamte fmb afe muetmiflig, mie b'SMüS t ber ©päcfdjammer.*
©an S: SBiefo ä, maS meinfdjt bänn ä?"
g r i fe : ©äfdj bänn nüb gläfe, mo S' äJeatrfSfdjtattfjafteramt fjäb

müefje mit ber ©djtappoliaei oor ßberg'ridjt roäge 23ifeibigungl"
©anS: 3a, baS madjt fi bim ©ib gueti"

Der 6ebrannte scheut das feuer.
SBie ber ©ürfe oon ben SBufgaren fjerauSgeforbertroirbl SBarum

er nidjt loSfdjlägt?"
gurdjt nor "
©em Kriege? SIfja, lein ®etb..."
©odj, baau fdjon. Stber "

Steine ©olbaten?"
®egen 33ulgarien übergenug jum ©iegl"
3a, maS fjält itjn benn bann?"
©ie gurdjt oor bem ©iegl Qum Krieg fefjft itjm nidjts, aber"
Sum ©..... etroa ber DJtut aum ©ieg?"
Sfudj nicfjt aber eine S3rooina, bie er bann oerföre, roie

nadj feinen fefeten ©tegen."
Sidj fo. SUIerbingS baS 33edjglücf beS SJSorrtjuS ift übertrumpft:

fdj Ummer als ein 33rjrrfjuSfteg" ift ein ©ürf enf iegl"

©ie granaofen reben immer oon einem groeifinberfijftem; in
taufenb gäEen fönnten fie audj oon einem groeifrauen» unb 3n>eimänner=
fnftem reben.

Crübc Hussicbt.
©er franfe SJtann* ift roieber 'mal feljr fdjroadj,
Unb fdjeint in ©uropa roenigftens nafj am ©terben.
©odj meint audj t tj m rootjl Stiemanb ©ränen nadj
SJtel ©rauer tann bringen baS Staufen ber ftreitenben ©rben!

Briefkasten der Redaktton.
Puck. SBir glauben, bie ©iagnofe ftimmt

fo aiemltdj. ßeiber erfennt'S bie SJtefjrfjett
immer nodj nidjt, fonft fönnte man überall,
nidjt blofj in SJtabrib, fdjon bie Karten
bruefen laffen! ®rufj! F. i. E. ©er
fdjeint bie geroaltigen SJranfen beS SJcant"
nodj nie oerfpürt au Ijaben. ©8 roirb jefet
rootjt gefdjetjen, benn im SJataiS" in 83ern
roerben roir audj gefefen. ©anf. R. D.
i. D. SBir rooffen fjoffen, bas ©prüdjfein
fjabe ben gemünfdjten ©tfofg. ®rufjl
M. B. i. a. SBenn ©ie eine gefunbe ßeftüre
fudjen, frei oon moberner ßiebe8feniimen=
tafität unb fdjminbfüdjtelnber ßaSdoität
unferer fogenannten Stomanfdjreiber, fo
empfefjten rotr SPen »®a8 23ergborf*
oon 3afob Sjofjtjarbt. ©a tft getreues Sta=
turfeben ofjne trügerifdje ©ajminte. ©fe
SMfSfitten unferer Slelpter finb roafjr ge=
fdjifbert unb fjeimefn einen gefunben ©eift

an, roatjrtjaft erfrifdjenb. ©aS ift urdjige 33auernfoft unferer ftämmigen
Slelpler, gefdjmalat mit ©ennenmarf unb fdjmedt anberS afS ber fabe 83rei
ber ©rjperfuftur, nodj oerfdjlimmbeffert burdj bie SJtargarine entneroeuber
©enfualität, Hilarius. ©aS Iam gelegen. ©8 ift aber audj rötig, biefe»
SJtal feft auf ber 33refdje au ftetjen. ®rufj! w. B. i. w. ©aS ift fcfjroiertg
au fagen. gragen ©ie ben ©errn 33unbeSrat felber an. SBenn'S ©iner nod)
roeifj, fo ift er'?. Falk. Stur nit brumme, er roirb fdjo tummel D. v. B.
©anf. K. L. i. w. 3u fpät für fetjte Stummer. A. B. I. D. ©aS fiefjt
bem ßanbamme" roieber äfjnfidj! Ordengraf. SBenn ber S3ruoifjer"
gefdjrteben tjat, fönnen ©ie ifjm bann antroorten. L. K. i. z. ©er SBater
roifl au ber ©djutauSbtfbung feiner ©pröfjlinge unb aur SBafjf ber S3offS=
bttbner audj nodj ein SBörtlein au fagen fjaben. ©as ift im bemofratifdjen
©taat begreiffittj. 3ubem ift unS bie pofitfdje Unabfjängigfeit ber ßefjrer,
bie bodj auaj nod) S3ürger finb, au Heb, afS bafj fie in ein ©djnürlis
mannentum gegenüber ben £>bern" umgeroanbelt roerben barf. SS fjanbelt
fidj für einen richtigen ©emofraten nidjt um S3ef djränf ung ber 2}olf8=
redjte, mag man ifjm biefe audj nodj fo fjonigfüfj auf bie ßippen träufeln,
fonbern nur um beren ©rroeiterung. ©arum roünfdjen audj mir bem
SBerroattungSgefefe unb bem Strt. 55 bis, roie ©ie übrigens fdjon auS unferer
fjeutigen 3Guftration erfefjen, eine fotenne ©oppefbeerbigung.

Verschiedenen. StnnongmeS mirb niajt berüdfidjtigt.
Reproduktion von Text oder Bildern nur Alter genauer Quellenangabe gestattet.

2>ürich * fjotel ßoefan
Usteristrasse, in nächster Jfähe des Bahnhofes.
Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- u. Flaschenweine
Spezialität in Tiroler» und Veltliner=Weinen. Münchener Bier.

^108 Restauration zu jeder Tageszeit. 3
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Der Nebelspalter" kostet vierteljährlich 3 Fr.

Zu diesem

Verlangen Sie in allen einschlägigen Geschäften, Papeterien etc

Imhoff's Füllfeder, solides, nie versagendes
u. doch billiges Schweizerfabrikat.

2 lahre Garantie-
Halter kann jede der ~ssSBBjt
Hand passende Feder verwendet werden.

Wiederverkäufer überall gesucht. ~~ ^^i,
Jean Guyer, Badenerstrasse 76, Zürich.

Bremgarten, Jpôfe/ Sonne
Altrenommirtes Hotel. Schön möblirte Zimmer. Gute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischen und Geflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller

Aussicht. Telephon. Stallungen. Remise.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens

130 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

Kautschuk-Warendepot
Preisliste gegen 20 Cts.

Gustav Engel, Berlin W. 54.
Potsdamerstrasse 131. 39-31

Der alt renomierte (H3700Y)

Eisenbitter |
von Joh. P. Mosimann, Apotheker
in Langnau i. E. ist zu haben in den
meisten Apotheken u. Drogerien. Wiederverkäufer gesucht.

Zum Totlachen!
Gepfefferte u. gesalzene Herren-
Deklamationen nebst nagelneuen

Studentenstückli in Versen.
139 Preis Fr. 2.50. H3096G

200 lustige Dekantationen
z. ß. : lustige Gant bei Dorothea
Häfeli. Joggeli, der lustige
Wetter-Kanonier. Da kommt
der Antiquar mit guter Lumpenwar

etc. etc. Preis Fr. 3.50.
Adresse- Poktfach 12478, St. Gallen.

Hotel Rifli"
beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhalle. Restauration zu

jeder Tageszeit.
Mittagessen à Fr. 1. (2 Fleisch

und 2 Gemüse).
125 Ergebenst C. Brack.

Conditorei Sprüngli
106 ZURICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee«Handlung

+ Magerkeit. +
Schöne, volle, runde Körperformen durch

D. Steiner's orientalisches Kraftpulver,
preisgekrönt goldene Medaille
Paris xgoo und Hamburg igoi.
In 68 Wochen bis 30 Pfund Zunahme
garantiert. Streng reell kein
Schwindel. Viele Dankschr..
Preis Karton mit Gebrauchs - Anweisung
Fr. 2.50 per Postanweis. od. Nachnahme
exkl. Porto. O 950 B

M. Dienemann,. Basel 27,
135 Holbeinstrasse 65.

Lank für ^esîivesen.
Es ist heut' halt moderne Art, Vereinerlei zu treiben,
Doch wie dabei dann wird gespart, tut Berner Volksfreund schreiben:
Die Spritztour nach Lugano kost't bei 1S00 Franken,
Harmonisch klang nicht dieser Trost: Für Feste gibt's jetzt Banken."
Hauptstadt, im schönen Emmental, verzeihen will ich's dir diesmal.
Doch sei'S das letzte Mal gewesen, daß ich den Text dir mußte lesen I

Denn ,styf und nüechter" kennt man nur im Emmental so Herr als .Bur"!

Vie Enkel.
Es ist unverkennbar, daß die Mazedonier noch etwas von ihrem

großen Ahnen, Alexander dem Großen, haben: Wie er den gordischen
Knoten mit dem Schwert durchhieb, so sprengen sie die
Eisenbahnknotenpunkte mit Dynamit!

Volîseîlogîk.
Das Schießen ist verboten; das Herumschießen mit einer

vierrädrigen Stinkmaschine ist erlaubt. Tötöff.

Fritz: .Du Hans, das wird afennig cheibe schön da bi-n-Eus z'

Züri. Eusi Biamte sind ase muetwillig, wie d'Müüs i der Späckchammer."

Hans: .Wieso ä, was meinscht dänn ä?"

Fritz: .Häsch dänn nüd gläse, wo s' Bezirksschtatthalteramt häd
müeße mit der Schtappolizei vor Oberg'richt wäge Bileidigung!"

Hans: .Ja, das macht si bim Eid guet!"

Ver Gebrannte scneuî às feuer-.
.Wie der Türke von den Bulgaren herausgesordertwird! Warum

er nicht losschlägt?"
.Furcht vor "
Dem Kriege? Aha, kein Geld..."
.Doch, dazu schon. Aber "

.Keine Soldaten?"

.Gegen Bulgarien übergenug zum Siegl"
.Ja, was hält ihn denn dann?"
.Die Furcht vor dem Sieg! Zum Krieg fehlt ihm nichts, aber"
Zum T etwa der Mut zum Sieg?"
.Auch nicht aber eine Provinz, die er dann verlöre, wie

nach seinen letzten Siegen."
.Ach so. Allerdings das Pechglück des Pyrrhus ist übertrumpft:

schlimmer als ein .Pyrrhussieg" ist ein Türkensie gl"

Die Franzosen reden immer von einem Zweikindersystem; in
tausend Fällen könnten sie auch von einem Zweifrauen- und Zweimännersystem

reden.

L^rUbe IZussîcnî.
Der .kranke Mann" ist wieder 'mal sehr schwach,

Und scheint in Europa wenigstens nah am Sterben.
Doch weint auch i h m wohl Niemand Tränen nach

Viel Trauer kann bringen das Raufen der streitenden Erben!

Krîefkasten âer lìeâsktîon.
puvl«. Wir glauben, die Diagnose stimmt

so ziemlich. Leider erkennt's die Mehrheit
immer noch nicht, sonst könnte man überall,
nicht bloß in Madrid, schon die Karten
drucken lassen! Gruß! e. I. e. Der
scheint die gewaltigen Pranken des .Mani"
noch nie verspürt zu haben. Es wird jetzt
wohl geschehen, denn im .Palais" in Bern
werden wir auch gelesen. Dank. ». l».
i. 0. Wir wollen hoffen, das Sprüchlein
habe den gewünschten Ersola. Gruß!
IVI. s. i. ». Wenn Sie eine gesunde Lektüre
suchen, frei von moderner Liebessentimentalität

und schwindsüchtelnder Lascivität
unserer sogenannten Romanschreiber, s»
empfehlen wir Ihnen .Das Bergdorf"
von Jakob Boßhardt. Da ist getreues
Naturleben ohne trügerische Schminke. Die
Volkssitten unserer Aelpler sind wahr
geschildert und heimeln einen gesunden Geist

an, wahrhaft erfrischend. Das ist urchige Bauernkost unserer stämmigen
Aelpler, geschmalzt mit Sennenmark und schmeckt anders als der sade Brei
der Hyperkultur, noch verschlimmbessert durch die Margarine entnervender
Sensualität. Hilarius. Das kam gelegen. Es ist aber auch nötig, diese»
Mal fest auf der Bresche zu stehen. Gruß! V. S. i. W. Das ist schwierig
zu sagen. Fragen Sie den Herrn Bundesrat selber an. Wenn's Einer noch
weiß, so ist er'?. t?»II<. Nur nit brumme, er wird scho kumme! 0. v. S.
Dank. X. t.. i. V. Zu spät für letzte Nummer. ». S. i. r». Das steht
dem .Landamme" wieder ähnlich! OrcionArat. Wenn der .Bruother"
geschrieben hat, können Sie ihm dann antworten. X. i. 2. Der Vater
will zu der Schulausbtldung seiner Sprößlinge und zur Wahl der
Volksbildner auch noch ein Wörtlein zu sagen haben. Das ist im demokratischen
Staat begreiflich. Zudem ist uns die politsche Unabhängigkeit der Lehrer,
die doch auch noch Bürger sind, zu lieb, als datz sie in ein Schnürli-
mannentum gegenüber den .Obern" umgewandelt werden darf. Es handelt
sich sür einen richtigen Demokraten nicht um Beschränkung der Volksrechte,

mag man ihm diese auch noch so honigsüß auf die Lippen träuseln,
sondern nur um deren Erweiterung. Darum wünschen auch wir dem
Verwaltungsgesetz und dem Art. S5 dis, wie Sie übrigens schon aus unserer
heutigen Illustration ersehen, eine solenne Doppelbeerdigung.

Vorsoiiiscisnsn. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

kMoàtioii von ?ö!t à KUàil llur gMr AMiM gllsIlMtlMdg iMilNst.

Sckon mobl, Limmer von 2 r?, zn. Kote Xüciie, iîeeiie i-snii- u. 5issckeov«eme
Spezialität in rii-oler- un<I Veltliner-VVeinen. Alünclienei- vier

fieswurstioo jeäef 1sgss?eit.
llen Ue^en CesciiSItsi'eiseno'en empiiekit sici, bestens v^. keck.

Dei' ,,blebk>8pa!tei'" Kv8tet vierteljàliek 3 fp.

?u «iiessm

Verlangen 8ie in siien einscnisgigen lZescnälten, Papeterien etc

^r«/rc>Ä"« ^'ü/7/e<iel', solides, nie verssgenäes
u. ciock billiges üciiweiieäbrikst.

2 làe lZarsntie-
ttgiter ksnn jeäe 6ef
iisnli psssenäe ?ecief ve^«en<iet «etilen.

»Itrsnonirnirtss t^otsl. Loliön müblirts Ämmsr. Out« Xüotis. kssis
I»an<t- unci >?ias<:iisnwsinv, SporislitÄr in i^isoiion unci OsNüssi.
kìsstauration ?u jscisr ^aFös?öit. ^Itcisutsoluzr 8aal rnit vraoktvollsr

^.ussioirt. 't"slsv!wn. Ltallungsn. lismiss.
Den Ilsrren OôSLlràltsrôisônâsn smolioklt siell bsstsns

130 fi'su Ww. l-eubin-Kienbei-gei-.

KautZokluli-Wal'enclepot
Preisliste gegen St? lîts.

Ku8tav i^ngel, kerlin W. 54.
potslismersii'asse 131. 39 31

Oer alt rsnomikrts lH3700V>

von ^ok. p. Mosimann, ^potlieicer
in I^anxnau i. i?. ist ^u nabon in äsn
möistsn ^votkoksn u. OroAsrisn. Wielierverksuter gesuctit.

(Zsvlstlörtö u. gesalzene Hsrrsn-
Oolclamationöir nsbst naZelnsusn

Ltuclenlsnstüclili in Vsrsvn.
139 ^ers à 2.50. »30960

M luzîîgeIchsmàen
2. ö. : lustiZs Lant bei Oorotkea
liatöli. ^oZgsIi, rlsr InstiZo
^Vsttör-K.anonisr. Da kommt
cisr Antiquar mit Zutsr Gumpen-
>var sto- etc- ^i-er« F 50.
Caresse' ?ok«scii 12478, 8t. Làn.

beim IZalrnkok

^llriek-i^nSS
^rrr»NS2- voo ^.At> Ä«.

Lr'ei'/iÄ27e. 1?sststtrstrc»n

uncl 2 (Zsmüss).
12ö LrZöbenst <?. ^Zrsâ.

Lonliitoi'ki 8ppüngli
10s

SM ps^scispist!

kisus orstvn KSNASS

kllbi'ilciiiöijöi'Iilße il. edoeolàliM von

l.in6t S Lprüngli

1'tiSS^ftlÄricjlurig

IVIagei-keit. »I»
8oköns, voiie, runäe Xö^perlormen clurok

D. Ktsrrzsi-'s orisntsiiscnes XrAktpuIver,
^»r-t?rsKàrd«t Fo7«îsrzs Msàr72s
I^s^s ^900 ttor? Ks»rbu2-K ryo^r.
ln K g Woàn bis 30 ?lunä ?unskme
gsi'ântiei't. r-ee77 7reà
Ke?2l>^r«t7e7. Vrs7s Hso^soÄzr.
preis Karton mit Lebrsuoiis - Anweisung
5r. 2.50 per postsnweis. nä. i^scknanme
exk>. Porto. 0 gso s

135 lioibeinàasse K5.
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Heirate nicbt

ohne vorher die in Frage
kommende Person in

tbezug auf Charakter,
Ruf, Vorleben,

Vermögen etc. ganz genau zu kennen. FUr wenig Geld
können Sie sich ganz unauffällig Uber alles Wissenswerte
erkundigen lassen durch das Informations-Bureau 112

A. Wimpf, Seilergraben 7. Zürich I.

Kirsch-Qestillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Costinas Plantagen Kaffee
direkt vom Pflanzer importiert, versendet täglich frisch geröstet

Hôtelmischung 7-' Kg. Fr. 2.40 127

A. Hunziker. Kramerstrasse 17. Zürich III.

Patent
ICarlMüUert

-Bureau
Prospekte

CarlMüllert u.Auskunft
Zürich ir I' gratis

Bleicherweg Nr. 13

Besucht das ~VQ
Restaurant z. Afrikaner"

(Pedigerplatz 54, Zürich I.)
Bedienung durch Negerinnen. Gute, reelle Getränke.

Feine Küche. Rendez-vous der Neger. 133

SResfaufantStGalleÉfStGallen
Geschäftsreisenden.Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

109 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

Regenschirme. Sonnenschirme,
Spazierstöcke, Reitpeitschen

131 in reichster Auswahl.
H. W. Schmidt, Paradeplatz 3, Zürich.

Concadoro-Chiasso
Beste und billigste Bezugsquelle für <

Südfrüchte und feine Tischweine. 110

Spezialität: Reiner Zitronensaft Concadoro"
hygienisch gesundes Produkt.

J

Bureau ARCUS Zürich ^cÄer
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen.

Eruierungen. Beweise. Geheime Beobachtungen.
Reisen Uberallhin. Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. 120

Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee

129

Zahlreiche Schiffskurse.
Günstige Abonnements.

Schuhhandlung fl. JucHcr, Zürich 1

Oberdorfstrasse 28

Feinere Herren-. Damen- und Kinder-Artikel.
Reparaturen prompt und solid. uo

Motorvelo2 3PH
Ia. Marken 6 800 Fr.

gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparatur. t28

C. "Walser, SürichlU.

Buchhaltung für
Gasthöfe & Wirte
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts-
Büchern (Inventar, Cassa - Journal,
Haupt-Buch). Complet samt Bank-
Conto-Corrent-Zinsen-Lehre. Preis f. |

Gasthöfe Fr. 25, für Café's, Restaurants,

Bier -Wirtschaften Fr. 20..
Sehr belobt und beliebt. 1 19-52 1

Boesch-Spalinger, Bücherexperte
Zürich (Metropol). 21|

Herren!
Bewährte Behandlung der Nervenschwäche.

Man verlange Prospekt.

E. Herrmann,
Apotkeker, Berlin N. O., Neu«

Königstrasse 7.

Zurich i Hotel u. Pension Henne zmm
(c)\\^ «_HeImhaus-Tramstation-Rathaus_9 _ßJ^/^Q)

Neu erbautes und modern eingerichtetes Hotel II. Ranges.
Speise- und Gesellschaftssaal. Dîners von 1 Fr., Zimmer von Fr. 1.50 an.

vi/ vi/ Zentralheizung Elektrisches Licht v|r v|r
*T» '> Spezialität in garantierten reinen Weinen. ?T*

Telephon Nr. 2337 117 Ulrich Spalinger, Propr.

Leinene, starke

Reblaubengaze
luo, 120, 150, 1 so, 2üo em weit

à 30, 35, 45, 50, 60 Cts. per Meter
per Stück 50 m 107» billiger.

Traubensäckli
kleine 15, mittlere 20, grosse 25 Cts.

per Stock,
kleine 1.50, mittlere 2., grosse Kr. 2.50

per Dutzend, l'er 100 billiger.

Spalier-Netze
2 Meter breit, sehr solid

imprägniert p. laufenden Meter Fr. 1.20
roh r 1-

Raffla-Bast
für Gärtner

per Kilo Fr. 2.-, per 5 Kilo Fr. 8.
empliehlt bestens 136

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 Schweizergasse l

fGKOSSTES SITClAW-SfrUrT ».^SCHWEIZ,,

Hrr.i ,1 ^mmi^

Gebr. Lincke, Zürich
liefern als Spezialität °fT [65

8taU-6umcbt:ungen.

Sämtliche Technische
Bedarfs- ^£<*jy&

artikel

Schläuche
Platten. Schnüre

etc.
für Fabrikbedarf

Wünschen Sie Stolzi hübschen, kräftigen
ESSSSSMB gleich mit 16 Jahren

starken Haar= und Bartwuchs?
Verlanget die Pommade Nivla". Allein echt
verkäuflich mit wunderbar schnellem und
sicherein Erfolg. Man achte nicht mehr auf
die häufigen zudringlichen Nachahmungen,
betrogenem Geschrei, was namentlich von
auswärts geschieht, wo alles Geld nur
weggeworfen wird. Allein Dépôt und Versandt
gegen Nachnahme. Preis per Flasche: 115
Nr. 1 à Fr. 1.90, Nr. 2, sehr stark Fr. 3.50

Bei Nichterfolg das Geld zurück I

Grande Parfumerie Eichenberger, Lausanne.

Informations-Bureau

A. Plüss & Cie.
(vorm. Simmler & Co. Inform.)

Zürich 89

Kappelergasse 13.

Aeltestés Institut in Zürich.
Auskünfte im In- und

Ausland.
Adressen f. Bezug u. Absatz.

Inkasso-Abteilung.
Aufträge von best. Erfolge.

Hotel- und

Restaurationswäsche

besorgt die

Wasch-Anstalt Zürich
A.-G.

(leistungsfähigstes Etablissement
in der Schweiz.)

Unschädliches, patentiertes
Verfahren mittelst Anwendung

von Druckstrahlen.
Die Anstalt garantiert ihrer tit.

Kundschaft für gründliche Desinfektion der Tisch-,
Bett- u. Küchenwäsche "VE und liefert
solche absolut geruchfrei und

trocken. 72-15
Feinste Ausrüstung.

Prima Referenzen von grössten
Schweizer Hotels.

^ Wäsche-Vermietung. ^Versandt nach Auswärts.
Telephon No- 79.

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität

versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à Ï, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 13

Aug. de Kennen
Zürich. I.

Akt=Photos
Hochinteresannte

Naturaufnahmen.
Versandt nur gegen
vorher. Einsendung

von Fr. 6.so. 55
Deutliche Adresse d.

Bestellers erbeten.
Richard Jüditli, Berlin 0. 34 III.

fieìrate nicht
okne »orker <iie in rrsge

kommencle k>erson in
è bezog sul Lnsrskter,^ «ul, Vorleden,

Vermögen etc. gsm gensn ?u kennen. venlx Qelil
können Sie Sick gsni unsullsiiig liber siies Wissenstests er-
knolligen Isssen äurck liss inlormslions-lZuresu 112

^. Wimpk, Seiiergrsbsn 7. Türicn I.

Ilis8ek-lIe8!i>>g!iW-8l:tiM

iìdsoiut einziges SoeiisigescksN.

êostinas - plantaren - Kattee

tlôtelmisclrunx '/-' Kx. pr. 2.4V 127

^un^ildZi-. Kl-amei'8ii'a88>z 17. lüi'iek III.

Patent -kZurssu
prozpskre

iLarl^ütlers u.kusicunsl
Surick n' I zrslis

kleicnervvex i^r. 13

Sosuvllt clss -WM
Restaurant ^krikaner"

ksäienung äurck Negerinnen. Lute. reeiie LetrSà.
Peine Klicke. Nenäszl-vous cier Sieger. 133

tiescliättsreisenllenHalls »ane âe? Salin.
Lute ketten. Tentnâltielrunx. Lute liücne.

ivluncliener Klosterdrsu. ^-^^
109 Der kesit-er: c»»-. >V>l,>-eclit.

kîkgen8cliii'me. Zonn^vkipme,
8paàl"8toel<k, lîeitpeit8vlien

131 in rsiedster ^usvvalrl.
k. ^v. 8edmiât, pârâôepià 3, öüried.

Seste unä billigste öe^ugsqueiie tiir -Z

Kücj/rüoTrte unä keine ^rso/ii» er««?, no
8pe?isiitSt: »einer litronensstt ,,<?c»«oac5o?o"

kxgienisek gesunäss proäuict. ^-^«»^

kurkau ^ìKV8 Mied ^.S'Diskrete /ìuslcllntts s. s». plâiisn. Oksrskter, Nut, Vermögen.
Uruierungen. geweise. tZekeime öeobsektungen.

Heisen UbersIIKin. ^ingstrsgene pirms. prims llslersn^en.
Internsiionsles Institut. 120

I2g

Zckullksnâlung 5. Jucher, Ariel» l
Obsräorfstrasss 23

feinere Zerren-, vsmen- unii Kinà-artàl.
kepsrsìuren prompt unci soliä. i«

Is. Insricen k goo pr.
gebrsuckte Zllll pr.

àutollepsrawr. >2S

L.^slser, Züriek Nl.

kuekkaltung iük'

i.eickt!sssi. Anleitung mit Lesckslts-
kiiekern (inventsr, Lssss - lourns!,
Usupt öuck). liompist ssmt ösnk-
lZonto-Lorrsnt-?insen-I.ekrs. Pres I.
Lsstköle pr. 25, Iiir cst6's, Nestsu-
rsnts, Sier-VVirtscksften fr. 20..

8skr beiobi unä beiisdt. Iig-S2l

öoesoil-8pg>inger, kiiàexMlê
^üric-in ^Vletrovol). 21>

l-Iol'r'en!
SewSkrte öeksnäiung äsr ^srvensckwÄcks.

liiisn vsrlsnge Prospekt.

«Xpotkeksr, Ler7r« ^V. O., ^leu»
Königstrssss 7.

MMI W u. ?M>W llkNNK Nriklll

>eu erbautes uncl moclern einxericktetes tlotel II. kanxes.
Lpeise- uncl tZesellscbaitssasl. Diners von I ?r., Limmer von ?r. l.öv an.

^ ^ ?entralkeiîunx LIektriscbes I.ickt ^ v>
^> Spezialität in xaraolierten reinen Weinen. ^> ^

lelepbon iXr. 2ZZ7 117 Mt-icztl Spslirigel-, pl'Opt'.

I^öinsns, starke
k? S b l Q U b S n K 2 2 e

100. 120. là». 1»v, 2M om !>rslk
à so, SS, tö. b5> so c?l^i. per »stsr

per Slüc'iv so m 10°/° billiger.

1°iraubensâc:I<Iì
liisins IS, miltisi's 20. grosse 2S Lts>

psr 8>»> ic,
liieins 1.S0. milliers 2., ^ros«s >>'r. 2.SV

psr Duixsuci. i'sr 1W dilii^or.

2 »eise drsit. 5>ein' scUici
impr-i^nierr u. lauksucien »slsr I-'i', 1.20
roU ^ ^ 1.^

für Kgriner
psr Kilo 5r. 2.-, psr 5 Kilo 1'r. 8.

empllstiil ksslsns IM

8taU-Einàktungen.

Làmtlicbe'I'ectinisclie
keclaris-

Artikel

8cklsuvke
pistten. 8cknüre

eto.
fü>' ,rii<dscwrf

Mii8ciikii 8ie 8ll>l! à. Iiûl>8àii. ItràNiseli

MWMZ g'eiei. mit Ib tskrsn

VerlanAst äie pommscle IVivla". Allein sollt
vsricàu!lic:Ii mit vunclerdar scknellèni unä
sictierein IZrfolx. iVIan aoltts niolrt rnskr auk
äis IiàulÌASii ^UllrinAlicllSN Xaenalirnungsn,
betroxenem (Zesckrei, was namentllcti von
auswärts xesclriekt, wo alles Lslä nur weg-
Aöwortsn wirä- Allein vêpôt uncl Versanclt
xexen I>iaclinal,nie. preis psr k'Iascke: 115
>>li-. 1 à fr. 1.90, »Ii-. sei»- stark fr. Z.S0

kei >IIckterkolx clas (Zelcl Zurück I

ki-snlie psl-fumöl-ie Lickenberxer, I^ausaltlie.

^. iplüss cke. Vie.
(vorm. Limmler 6: Lo. lnkorm.)

Zuriet, 89

XanpölsrAasss 13.

^.sltsstSs Institut in ^üriotr.
H.uslvünl'ts im In- unä

^uslanä.
^.ärssssn s. IZs^UA u.^dsat^.

^ulträfiis von dsst. I'>kol"s.

l!à>- uni!

iìimàMà
desorgt äis

Uàsed-àM^rieli
(IsistunFsiakiZstks Ltadlisssmont

in äer 8Ltiv>'si2.>
l^nsodääliedes. patentiertes

Vertaiiren mittelst ^nwsnäun?
von llruok^lralllen.

Die ànstsit gsrsntiert ikrer lit. Kunä-
sckslt für griinäiicke vesinleiclion äer Usck-,
IZett- u. KUeiienwsscke ^?>E unci iistsrt
soloiis sdsoiut Asruotitrsi unci

trovicon. 7^>-i>

^sinsts »usrüstunZ.
?rima lìsleren^en von grössten

Lcti>vöi?or I^otels.
Vl'ssono-Vsrniiotuns.

Vorssncit nson »uswsrts.
I'slsnkon Xo- 79.

psrisvr

Is. Voriug-yusliiàt
vsrsenäet lesnico ssZ. !Vaotinatiir»e
oäer Ivlarlisn à Z, 5, 6 unä 7 rìpsr DutTSnä 13

2!irri<!à I.

^kt-pkotos
àtursllknsàluso.

Vsrssuclr nu? KSUSU
voriisr. IZinssnciuns

vo» F'i-. 6.I<z. SS
vsutli> Iis ^cirssss <I.
Lssisllsrs srbstsu.

kiàâ clüM, keriiii ». 34 M.
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